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Bereich Emmendingen

Unfallflucht

Malterdingen

Am Mittwoch, um 08.45 Uhr, wurde ein in der Hauptstraße geparkter Opel durch 

den Fahrer eines blauen Kleinwagens bei der Vorbeifahrt beschädigt. Der 

Schaden dürfte sich zwar „lediglich“ einen geringen dreistelligen Betrag belaufen

, dennoch fuhr der Verursacher weiter, ohne sich um den entstandenen Schaden 

zu kümmern. Die Polizei sucht neben dem Unfallverursacher auch den Fahrer 

eines grauen oder braunen Ford Ka als Zeugen, weil dieser nach aktuellem 

Kenntnisstand direkt hinter dem blauen Unfallverursacherfahrzeug herfuhr und 

bei den Ermittlungen weiterhelfen könnte. Polizeirevier Emmendingen, Telefon: 

07641/582-0.

Bereich Waldkirch

Kollnau

Das wird Konsequenzen haben

Eine hohe Strafandrohung erwartet wohl einen 41-Jährigen, der mit seinem 

Verhalten nach momentaner Kenntnis der Polizei gleich mehrere 

Straftatbestände erfüllt hat. Am Donnerstagmorgen, etwa um zwei Uhr, fuhr er 

als Fahrgast in einem Taxi durch  Kollnau. Im Verlaufe der Fahrt ist es zwischen 

ihm und dem mehr als 10 Jahre älteren Fahrer zu einem Streit gekommen in 

dessen Verlauf der Fahrgast den Taxi-Fahrer während der Fahrt geschlagen hat. 

Die logische Konsequenz war, dass der Taxifahrer die Beförderung des 

aggressiven Fahrgastes beenden wollte und hierfür seinen Wagen anhielt. Da 

der stark alkoholisierte Fahrgast mit dieser Entscheidung nicht einverstanden 

war, griff er den Fahrer an und würgte ihn. Eine zufällig vorbeifahrende 

Polizeistreife erkannte die Not des Taxifahrers, griff ein und nahm den nun 

wegen mehrerer Delikte beschuldigten Mann fest. Der Taxifahrer war beim 

Eintreffen der Polizei stark von dem Angriff des bei der Polizei als gewalttätig 

bekannten Mannes gezeichnet. Der Beschuldigte muss sich nun wegen einer 

ganzen Reihe von Straftaten verantworten. Es wird nun auch ermittelt, ob er 

neben der Gefährlichen Körperverletzung, Nötigung und Bedrohung auch den 

Tatbestand des Gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr erfüllt hat. Die 

Polizei hat zum Nachweis seiner Alkoholkonzentration während der Tat eine 

Blutentnahme beim Beschuldigten veranlasst.  

Rocco Braccio

Leiter Öffentlichkeitsarbeit

und Pressesprecher der

Polizeidirektion Emmendingen

Karl-Friedrich-Str. 96, EM

Tel. 07641/582-105, Fax: -104

E-Mail: emmendingen.pd.oe@polizei.bwl.de



pers.: rocco.braccio@polizei.bwl.de

Uns finden Sie auch im Internet: 

www.polizei-emmendingen.de


